
Schneider,	Max
Stand:	02.04.2026

Geburtsdatum: 17.	März	1908

Sterbedatum: 1942

Geburtsort: Berlin

Sterbeort: Stutthof	/	Konzentrationslager

Wirkorte: Vegesack	<Bremen>;	Berlin;	Riga	/	Ghetto;	Stutthof	/	Konzentrationslager

Tätigkeit: Fahrstuhlführer

Biographische	Anmerkungen

Sohn	von	Walter	Schneider	(geb.	1875)	und	Maria,	geborene	Fenger	(geb.	1879)	aus	Elbling;	1939	Verheiratung	mit	der	aus	Vegesack	stammenden
Fränzchen	Wolff	(1904-1942)	in	Berlin,	hier	Arbeit	im	Jüdischen	Krankenhaus;	19.10.1942	Deportation	des	Ehepaares	nach	Riga,	wo	Fränzchen	vermutlich
unmittelbar	nach	der	Ankunft	am	22.10.1942	ermordet	wurde;	Max	gelangte	ins	Konzentrationslager	Stutthof,	wo	er	später	umkam

Biographische	Quellen

Stolpersteine	in	Bremen	(2013),	S.	127-128

Weitere	Quellen

(http://www.stolpersteine-bremen.de/detail.php?id=569)
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